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Herren Bezirksliga Gr. 3

SV Asbach-Bad Hersfeld 1928 : TTV 79 Eschwege 
Samstag, 18.03.2023, 18:30 Uhr

Meyfarth beendet mit Sieg das Spiel

Große Begeisterung herrschte am Samstagabend bei den Gästen vom TTV 79 Eschwege, als Erik
Meyfarth sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg beim Gastgeber SV Asbach-Bad Hersfeld
1928 sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Jochen Schütz, der seine Einzel
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass
beide Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das
Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Eine umkämpfte Niederlage gab es für Elvert / Geppert beim 8:
11, 11:7, 6:11, 11:9, 6:11 gegen Zimmermann / Schmiedek. Hin und her schaukelte das Spiel
zwischen Gerlach / Wiebe und Schütz / Huth, bevor das 2:3 feststand. Bis in den Fünften ging die
Partie zwischen Reuter / Bäz und Meyfarth / Przetak, die Reuter / Bäz letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnten. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Nico Gerlach und Marc Zimmermann beendet, das
Nico Gerlach letztendlich gewann. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Beim anschließenden 2:11, 3:11, 12:14 gegen Jochen Schütz fand hingegen Moritz Elvert von
Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Wenig später ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Nicht ganz mithalten konnte Luca
Geppert, beim 5:11, 7:11, 11:9, 7:11 gegen Wolfgang Huth, obwohl er nicht komplett chancenlos
war. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Trotz 1:0 Satzführung verlor Markus Reuter sein Spiel gegen Erik Meyfarth letztlich mit 11:4, 6:11, 9:
11, 3:11. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. 2:3 endete
danach das Einzel zwischen Andreas Wiebe und Tim Przetak aus Sicht der Heimmannschaft, so
dass am Ende der Zähler entgegen den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der
Gäste ging. Das war eine ganz schön enge Kiste! Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Rene Bäz hatte seinen
Gegner Silas Schmiedek beim ungefährdeten 11:8, 11:7, 11:7 komplett im Griff. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis
vier an die Gäste, so dass Nico Gerlach über die 1:3-Niederlage gegen Jochen Schütz
hinweggetröstet werden musste. Ohne Satzgewinn für Moritz Elvert verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Marc Zimmermann. Chancenlos war Luca Geppert gegen Erik Meyfarth nicht,
aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Durch diesen Sieg weist die Saison-Bilanz von
Meyfarth nun 4 Siege, bei 6 Niederlagen aus. Der 9:3-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Durch diese Niederlage hat der SV Asbach-Bad Hersfeld 1928 in der Saison nun 2 Saison-Siege, 11
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 25.03.2023
gegen den TTV 06 Aulatal an. Für den TTV 79 Eschwege steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TTV Oberhone am 24.03.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 26:6
ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SV Asbach-Bad Hersfeld 1928
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Doppel: Elvert / Geppert 0:1, Gerlach / Wiebe 0:1, Reuter / Bäz 1:0 
Einzel: N. Gerlach 1:1, M. Elvert 0:2, L. Geppert 0:2, M. Reuter 0:1, A. Wiebe 0:1, R. Bäz 1:0 

 TTV 79 Eschwege
Doppel: Schütz / Huth 1:0, Zimmermann / Schmiedek 1:0, Meyfarth / Przetak 0:1 
Einzel: J. Schütz 2:0, M. Zimmermann 1:1, E. Meyfarth 2:0, W. Huth 1:0, S. Schmiedek 0:1, T.
Przetak 1:0


